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Psychosomatik und das Prinzip Verantwortung
QUANTEC® 5.2 deutet jetzt auch die Sprache der Seele: Krankheiten

Die allermeisten Patienten erleben sich in Ihrer Erkrankung als Opfer und die Art ih-
rer Erkrankung als rein zufällig. Dabei könnten sie auf die oft gestellte Frage, warum
ausgerechnet sie das jetzt treffen musste, eine Antwort erhalten, die sie der wahren
Ursache dieses „Warum’s“ und damit auch einer Heilung mehr als nur einen Schritt
näher bringen würde.

Praktisch jede Erkrankung hat eine für sie ty-
pische, psychische Ursache. „Soma“ ist der
griechische Begriff für „Körper“ und wenn die
Psyche dauerhaft in einem bestimmten
Aspekt aus dem Gleichgewicht, aus der Har-
monie gerät, dann psycho-somatisiert sie
das. Dann zeigt sie am Körper an, wo sie der
Schuh drückt. Und zwar bei allen Menschen
aller Sprachen, Kulturen und Völker durch die-
selben Krankheiten.

Erkrankt man an den Zähnen, kann man sich
gerade nicht so durchbeissen, fehlt es am Rü-
cken, hapert es gerade mit dem Durchset-
zungsvermögen (Rückgrat haben, jemandem
das Rückgrat brechen), kann einer etwas
nicht mehr verdauen, geht das auf den Ma-
gen, kann er es nicht mehr schlucken, an den
Hals, werden die Aggressionen nicht gelebt,
kann die Galle nicht fliessen, kann jemand nur
schwer etwas hergeben, ist das Asthma oder
Verstopfung und wenn zuviel gegeben wird,
Durchfall. Diese Liste ließe sich beliebig fort-
setzen, für jede Art von Erkrankung. Hinter

Krankheiten steht kein Zufall, sondern eine
klare Botschaft mit eindeutigem Aufforde-
rungscharakter. 

Dethlefsen und Dahlke schreiben dazu in ih-
rem Buch „Krankheit als Weg“: „Erst wenn wir
von der Idee lassen, jede Art der Behinderung
sei eine unliebsame Störung, die man so
schnell und so unauffällig wie möglich besei-
tigen oder kompensieren muss, können wir
Gewinn aus der Störung ziehen. Wir müssen
uns von der Störung erst einmal in unserem
gewohnten Lebenstrott stören lassen – wir
müssen uns von der Behinderung erst einmal
behindern lassen, so weiter zu leben, wie wir
es bis jetzt taten. Dann wird Krankheit zum
Weg und führt zur Heilung.“

Der Faktor Zeit
Das ist in der Praxis bislang schwer umzu-
setzen, weil zum einen vielen Therapeuten die
Zusammenhänge zwischen Störung und

Symptom nicht bei allen Krankheiten geläufig
sind und zum anderen, weil, auch wenn die
Bedeutung bekannt ist, es oft zu lange dau-
ert, den Patienten diese Zusammenhänge zu
erläutern. Diese Lücke schliesst jetzt unser
neues Software-Modul.

Der QUANTEC®

ExpertScan und das 
Modul Psychosomatik
Nehmen wir einmal das Beispiel Gastritis. Um
hierzu die nachstehend beschriebene Aus-
wertung zu erhalten, muss lediglich bei Ma-
gen die Checkliste angeklickt und die ge-
wünschte Erkrankung ausgewählt werden
(siehe Grafik rechts oben). Nach Klick auf
„Start“ benötigt QUANTEC dann etwa ein bis
zwei Minuten, um eine Affirmation zu gene-
rieren (NLP, siehe Grafik rechts unten), den
Text für die psychosomatische Bedeutung,
die medizinische Expert Info und schliesslich
– wie bisher – die über die Diode mit dem
weissen Rauschen gefundenen Heilmittel an-
zuzeigen.

Der QUANTEC®

ExpertScan und das 
Modul Psychosomatik
Nach der Affirmation (siehe Grafik rechts un-
ten) wird dann die psychosomatische Bedeu-
tung angezeigt. QUANTEC berücksichtigt hier
sowohl den Namen, das Alter als auch das
Geschlecht der Patientin, in diesem Fall einer
50jährigen Frau. Wir haben den Text aus
Platzgründen nicht ebenfalls als Grafik ange-
zeigt, sondern nachfolgend (kursiv) genau so
abgedruckt, wie er auch in QUANTEC ange-
zeigt wird:

Magen-Themen: Ärger, Stress und Aggres-
sionen, Konfliktbewältigung, Liebe

Zu Ärger, Stress und Aggressionen: Der
Volksmund sagt „sauer sein“ (Magensäure),
„die Wut herunterschlucken“. Es geht um ei-
ne Gefühlsebene, die nicht adäquat verarbei-
tet wird. Das Problem wird nicht im Kopf ge-
löst, es wird von dort buchstäblich zum Ma-
gen heruntergeschluckt. Der Magen hat dann
die Folgen zu tragen und somatisiert das
dann mit Erkrankungen. Entzündung (der Ma-
genschleimhaut) als Ausdruck dafür, dass
das jetzt akut ist und nach einer sofortigen
Auflösung verlangt. Die Aggressionen, die
nicht an passender Stelle frei werden, richten
sich jetzt gegen den eigenen Körper. Die ent-
zündete Magenschleimhaut hat jetzt keinen
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Schutzmantel mehr gegen die selbst produ-
zierte Magensäure und so wird jetzt der eige-
ne Magen verdaut. Man ärgert sich buchstäb-
lich ein Loch in den Bauch, weil man ein un-
verdautes Problem nicht bewältigen kann (ei-
gentlich: bewältigen will).

Zu Konfliktbewältigung: 
Ein schwelender Konflikt findet keine Erlö-
sung. „Etwas in sich hineinfressen“ bedeutet,
dass der Konflikt z.B. am Arbeitsplatz oder in
der Familie nicht angegangen wird. Die Ge-
genseite ist scheinbar stärker und so muss
ich als „armer Schlucker“ alles in mich hinein-
fressen.

Zu Liebe: 
Bei Defizit nimmt der Magen eine Stellvertre-
ter-Position ein. Die Kompensation erfolgt
meist über Naschen von Süßigkeiten. „Dieses
s ü ß e  Mädchen würde ich am liebsten  v e r -
n a s c h e n “  zeigt, dass Liebe und Magen
miteinander in Verbindung stehen. Liebe soll-
te aber nicht durch den Magen gehen, son-
dern über Herz und Geschlechtsorgane aus-
gedrückt werden.

Fragen:
Worüber ärgert sich Eva am meisten? Welche
Lebenssituation macht aggressiv und warum
können die Aggressionen nicht dahin, wo sie

verursacht werden? Warum sträubt Eva sich
davor, den Konflikt zu bewältigen? Und last but
not least: Liebt Eva und wird Eva selbst auch
geliebt?

Expert Info
1.)Helicobacter pylori:

Bei praktisch allen Magenerkrankungen
nutzt der Helicobacter pylori die Gunst der
Stunde. Leider wird er oft mit Antibiotika
bekämpft und das auch noch erfolglos. Da-
bei gibt es ein gut verträgliches Mittel: He-
licobacter sterben nämlich beim Kontakt
mit basischem Bismutnitrat ab. Zu emp-
fehlen ist die Einnahme dieses Wirkstoffs
in Form von DUOVENTRIN (Schwörer Arz-
neien). Wichtig ist, das Mittel lange genug
einzunehmen, da der Eizyklus des Helico-
bacter 21 Tage beträgt und das Medika-
ment die Eier nicht abtötet. Der Hersteller
empfiehlt die Einnahme über 28 Tage. Da
die Magenschmerzen durch DUOVENTRIN
in der Regel schon nach drei Tagen stark
gebessert sind, verlangt die stetige Ein-
nahme über 28 Tage einiges an Disziplin.

2.)Differentialdiagnostik mit 
Zwölffingerdarmerkrankungen
Magen und Dünndarm liegen dicht beiei-
nander und so sind „Magenschmerzen“

manchmal in Wahrheit Schmerzen des
Zwölffingerdarms. Wenn Sie ohne Sonde
herausbekommen möchten, welches der
beiden Organe die Schmerzen verursacht,
fragen Sie Eva, ob die Schmerzen vor oder
nach dem Essen auftreten. Wenn Entzün-
dung oder Geschwür im Magen sitzen,
wird es durch Essen schlechter, weil dann
der Magenpförtner (Pylorus) zumacht und
sich die Salzsäure dann im Magen auf-
stauen und so die Schmerzen verursachen
kann. Sitzt das Problem im Darm, wird es
durch Essen besser, weil der geschlosse-
ne Pylorus jetzt keine Salzsäure mehr in
den Darm entlässt. DUOVENTRIN hilft üb-
rigens beiden Organen (Duodenum et ven-
triculus = Duoventrin). Übrigens: Wenn Eva
Blutgruppe 0 haben sollte, ist ein Zwölffin-
gerdarmgeschwür wahrscheinlicher als
bei allen anderen Blutgruppen.

Die Diode mit dem 
weissen Rauschen
Im Anschluss an die Affirmation und die vor-
stehende Auswertung ermittelt QUANTEC
dann noch über die Diode mit dem weissen
Rauschen Therapievorschläge aus den vom
Therapeuten gewünschten Bereichen. Das
können Homöopathika, Nosoden, Akupunk-
turpunkte, Farben und vieles mehr sein. Das
Besondere daran ist, dass nur solche Heilmit-
tel vorgeschlagen werden, die einen direkten
Bezug zum erkrankten Organ, zur Erkrankung
oder zum psychosomatischen Hintergrund ha-
ben.

Wollen Sie so Ihren Patienten
helfen Ihre Erkrankung zu
verstehen?
So, wie wir das hier am Beispiel Gastritis auf-
gezeigt haben, können Sie weitere Organe an-
wählen und dann in der Checkliste aus den
gängigsten Erkrankungen dieser Organe die
gewünschten auswählen und schon stellt Ih-
nen die Software das – wie hier demonstriert –
in wenigen Minuten automatisch zusammen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihren Patienten die
Zusammenhänge zwischen ihrem Handeln
und Denken und ihrer Erkrankung aufzuzei-
gen und sich gerne eingehender informieren
möchten, laden wir Sie zu einem der rechts
aufgeführten Infoabende ein. Bei konkretem
Interesse können Sie auch gerne einen Vor-
führtermin in Ihrer Praxis mit uns vereinbaren.



QUANTEC® iisstt  jjeettzztt  iinn  ffoollggeennddeenn  SSpprraacchheenn  eerrhhäällttlliicchh::
DDeeuuttsscchh,,  EEnngglliisscchh,,  SSppaanniisscchh,,  FFrraannzzöössiisscchh,,  PPoorrttuuggiieessiisscchh,,  CChhiinneessiisscchh,,  
AArraabbiisscchh,,  KKoorreeaanniisscchh,,  TTaaiiwwaanneessiisscchh,,  JJaappaanniisscchh  uunndd  PPoollnniisscchh..
WWeeiitteerree  SSpprraacchheenn  ssiinndd  iinn  VVoorrbbeerreeiittuunngg..
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An den Rändern 
des Realen
Über die Rolle des
Bewusstseins in der 
physikalischen Welt
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Brenda J. Dunne
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Physik und Traumzeit
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Einladung zu QUANTEC – 
der nächste Quantensprung

TTaagg DDaattuumm OOrrtt ZZeeiitt

So 30. Sept. Unterhaching bei München 17:30 - 20:00

So 07. Okt. Hannover 17:30 - 20:00

So 13. Okt. Hamburg 17:30 - 20:00

So 14. Okt. Düsseldorf 17:30 - 20:00

So 20. Okt. Lindau 17:30 - 20:00

So 21. Okt. Stuttgart 17:30 - 20:00

So 28. Okt. Baden-Baden 17:30 - 20:00

So 03. Nov. Berlin 17:30 - 20:00

So 04. Nov. Dresden 17:30 - 20:00

So 10. Nov. Frankfurt 17:30 - 20:00

So 11. Nov. Nürnberg 17:30 - 20:00

Weitere Daten zur jeweiligen Veranstaltung erfragen Sie bitte unter 
0049 (0)81 04 / 62 90 89  Unsere Adresse im Internet: www.QUANTEC.eu


